
 

 
 
 
An die Medien 
 
 
KdK-Präsidium im Zeichen der Kontinuität 
Lorenz Bösch für eine zweite Amtszeit gewählt 
 
Die Kantonsregierungen haben an der heutigen Plenarversammlung der KdK 
Regierungsrat Lorenz Bösch für eine zweite Amtszeit als KdK-Präsidenten 
gewählt. Der Schwyzer Baudirektor übernahm dieses Amt Anfang 2006. Mit 
seiner Wiederwahl wird der Zentralschweizer bis Ende 2009 an der Spitze der 
KdK stehen. 
 
Bei Amtsantritt hat sich Regierungsrat Lorenz Bösch zum Ziel gesetzt, das Profil der 
KdK als politische Plattform der Kantone weiter zu stärken. Während seiner ersten 
Amtszeit haben die Kantonsregierungen unter anderem beschlossen, mit einem 
Haus der Kantone ihren gemeinsamen Auftritt in der Bundeshauptstadt zu stärken. 
Nun gilt es dieses zukunftsgerichtete Vorhaben bis Mitte 2008 erfolgreich 
umzusetzen. Das Haus der Kantone soll sich zu einem umfassenden interkantonalen 
Dienstleistungs- und Kompetenzzentrum entwickeln. 
Unter der Leitung von Bösch hat sich die KdK in den letzten Jahren auch für die 
konsequente Umsetzung der Neuordnung des Finanzausgleichs und der 
Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantone (NFA) eingesetzt. Dieses umfassende 
Föderalismusprojekt, das auf Anfang 2008 in Kraft tritt, bringt ein neues 
Zusammenspiel Bund-Kantone, das auf einen wirkungsorientierten kooperativen 
Verständnis gründet. Hier werden die ersten Jahre nach Inkrafttreten wegweisend für 
die gelebte Praxis sein 
Angesichts dieser Schlüsselprojekte haben die Kantonsregierungen mit der 
Wiederwahl von Bösch auf Kontinuität gesetzt. In den kommenden Jahren wird die 
Erneuerung und Weiterentwicklung des schweizerischen Föderalismus an 
Bedeutung gewinnen. Unter der Leitung von Bösch will die KdK eine aktive 
Mitgestaltung der Kantone an der Zukunft des Föderalismus gewährleisten. Einen 
ersten Diskussionsbeitrag soll die von Bund und Kantonen gemeinsam getragene 
Nationale Föderalismuskonferenz vom 27./28. März 2008 in Baden (AG) leisten. 
 
 
Bern, 28. September 2007 
 
 
Weitere Auskünfte erteilen (ab 16.00 Uhr): 
- Regierungsrat Lorenz Bösch, Präsident KdK (Tel. 079 426 54 19) 
- Canisius Braun, Sekretär KdK (Tel. 079 456 92 92 oder 031 320 30 00) 


